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Für Innenarchitekten,
Techniker,
Grafiker,

Designers,
Stylists.

Oder Musiker.

pHiiiesl An der Elektronik haben wir nicht ge-
~^>| spart. So etwas hat Philips nie getan.
jfp Eher hätten wir uns weniger um das äussere

Erscheinungsbild der Geräte gekümmert.
Aber bei den neuen Philips Hi-Fi-Stereo-

Anlagen haben wir auch am Design nicht
gespart, weil wir fanden: Gute Hi-Fi-Anlagen
müssen zwar nicht unbedingt schön sein, aber
sie können.

Und wenn wir schon ganze Anlagen bauen,
vom Plattenspieler bis zur Lautsprecherbox,
deren einzelne Geräte technisch optimal
aufeinander abgestimmt sind, dann darf man ihnen
auch ansehen, dass sie aus dem gleichen - und
aus gutem - Hause kommen.

Das hat neben den optischen auch praktische
Vorteile. So haben zum Beispiel dieser Verstär¬

ker und dieser Tuner die gleichen Masse. Man
kann die beiden Geräte also ebensogut aufeinander

wie nebeneinander stellen. Dann haben
alle Geräte aluminium-matt-eloxierte
Frontflächen, die den Farbton der Möbel widerspiegeln,

in die sie eingebaut werden, und die sich
so jedem Wohnstil anpassen. Und natürlich
sind alle Regler und Tasten auf gleicher Höhe
angebracht, um Ihnen die Bedienung zu
erleichtern.

Musikliebhaber sein braucht also nicht
notwendigerweise zu bedeuten, sein Wohnzimmer
zu verschandeln. Weil Philips findet, dass sich
eine Stereo-Anlage auch sehen lassen können
muss, und dass bei technisch hochwertigen
Geräten eben auch der Design zum guten Ton
gehört.
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